
Verbraucherpolitische Tagung

am 1. und 2. März 2010 in Berlin

Über den Tellerrand – Gestaltungsaufgabe Ernährungspolitik

Referenten, Diskussionsteilnehmer und
Moderatoren von A bis Z

Prof. Dr. Eva Barlösius

Studium der Soziologie und Ernährungswis-
senschaften in Hannover und München und
nach Promotion, Forschungsaufenthalt in Paris
und Habilitation an verschiedenen Universitäten
und Forschungsinstituten tätig, unter anderem
im Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialfor-
schung (WZB) in der AG Public Health. Danach
Rufe an die Universität Hohenheim (Professur
für Gender und Ernährung) und die Universität
Duisburg-Essen (Professur für Soziologie). Seit
2007 Professorin für Makrosoziologie am Institut
für Soziologie der Universität Hannover. Vor-
standsmitglied der AGEV.

Gerd Billen

Seit 2007 Vorstand des Verbraucherzentrale
Bundesverbandes. Zuvor Leiter des Bereichs
Umwelt- und Gesellschaftspolitik bei der Otto
Group. Studium der Ernährungs- und Sozial-
sowie der Haushaltswissenschaften an der
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. Mitbe-
gründer und Bundesvorsitzender der Verbrau-
cher Initiative, anschließend Erster Bundes-
vorsitzender des Neuland-Programms für
Fleisch aus artgerechter Tierhaltung. Von 1993
bis 2005 Bundesgeschäftsführer des Natur-
schutzbundes Deutschland NABU.
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Dr. Margret Büning-Fesel

1985 bis 1990 Studium der Oecotrophologie an
der Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. 1991
bis 2001 Leiterin des Dezernats „Grundlagen
der Ernährung“ im aid infodienst Ernährung,
Landwirtschaft, Verbraucherschutz. Promotion
am Forschungsinstitut für Kinderernährung in
Dortmund. Koordinatorin des deutschen Bei-
trags „Talking Food“ zur europäischen Food-
Safety-Kampagne. Seit 2001 Geschäftsführen-
der Vorstand des aid. Seit 2003 Lehrauftrag an
der Hochschule Niederrhein zur Ernährungsauf-
klärung. Vorstandsmitglied der AGEV.

Dr. Helen Crawley

Since 2009 Reader in Nutrition Policy at the
Centre for Food Policy, City University in London.
From 1984 to 1988 Scientific Officer and Higher
Scientific Officer at the British Ministry of
Agriculture, Fisheries and Food in London. 1988
to 1991 Nutrition Research Officer at the
International Centre for Child Studies. 1989
Consultant Nutritionist at the WHO/FAO/IAEA in
Vienna. Afterwards Senior Lecturer at the
University of North London/Polytechnic North
London and at the School of Life Sciences,
University of Kingston in Surrey. Senior
Researcher at the University of North London.
2000 to 2004 Research Fellow at the London
Metropolitan University.

Dr. Stefan Etgeton

Erststudium der Evangelischen Theologie an
der Kirchlichen Hochschule Bethel und der Uni-
versität Hamburg. Anschließend als
Fraktionsassistent im Berliner Abgeordneten-
haus tätig. Zweites Studium der Fächer Philo-
sophie und Kulturwissenschaft an der Freien
Universität Berlin und der Humboldt-Universität
zu Berlin. Bei der Deutschen AIDS-Hilfe
zunächst als Verbandssekretär tätig, von 1996
bis 2000 Bundesgeschäftsführer. Seit 2002
Gesundheitsreferent beim Verbraucherzentrale
Bundesverband. Seit 2007 Leiter des Fachbe-
reichs Gesundheit, Ernährung beim Verbrau-
cherzentrale Bundesverband.
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Dr. Peter H. Feindt

Seit 2007 Senior Lecturer an der School for City
and Regional Planning, Cardiff University,
Wales. Dort Forschung und Lehre zu nachhalti-
ger Entwicklung, Umweltpolitik, Agrarpolitik,
Partizipation, politischer Kommunikation und
Nachhaltigkeitspolitik. Zuvor wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Forschungsschwerpunkt Bio-
technik, Gesellschaft und Umwelt der Uni-
versität Hamburg. Stellvertretender
Vorsitzender des Beirats für Biodiversität und
Genetische Ressourcen beim
Bundesministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz.

Dr. Wencke Gwozdz

Studium der Sozialökonomie an der Universität
Hohenheim, Stuttgart. Von 2005 bis 2008
Doktorandin und wissenschaftliche Mitarbeiterin
im Fachgebiet Haushalts- und Konsumökono-
mik sowie Genderökonomik am Institut für
Haushalts- und Konsumökonomik der
Universität Hohenheim. 2009 Promotion. Seit
2008 Postdoktorandin am Department für Inter-
kulturelle Kommunikation und Management an
der Copenhagen Business School, Kopenha-
gen, Dänemark. Ihr Schwerpunkt liegt auf der
Konsumentenverhaltensforschung.

Dr. Benjamin-Immanuel Hoff

Studium der Sozialwissenschaft an der Hum-
boldt Universität Berlin. 2006 Promotion. Von
2003 bis 2006 war er als selbstständiger Con-
sultant in der Entwicklungszusammenarbeit
tätig. Von 1995 bis 2006 Mitglied des Abgeord-
netenhauses von Berlin. Er leitete von 2005 bis
2006 die Bund-Länder Koordination der Bun-
destagsfraktion Die Linke. Seit 2006 ist er
Staatssekretär in der Senatsverwaltung für
Gesundheit, Umwelt und Verbraucherschutz in
Berlin. Seit 2009 zudem Lehrbeauftragter an der
Alice-Salomon-Hochschule für Sozialwesen.
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Julia Klöckner, MdB

Seit 2009 Parlamentarische Staatssekretärin
bei der Bundesministerin für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz. Nach dem
Studium der Politikwissenschaft, Theologie und
Pädagogik und einem journalistischen Volonta-
riat war sie zunächst als freie Mitarbeiterin beim
SWR-Fernsehen und als Redakteurin der Zeit-
schrift „weinwelt“ tätig. Seit 2002 Mitglied des
Deutschen Bundestages. Mitglied im Aus-
schuss für Ernährung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz. Von 2006 bis 2009 Verbrau-
cherschutzbeauftragte der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion.

Thomas Lüthi

Zunächst Ausbildung zum Biologie-Laboranten,
anschließend Studium der Naturwissenschaften
an der ETH Zürich. Dann wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Communicable Disease
Surveillance Centre in London. Anschließend
wird er Leiter der Sektion Mikrobiologie bei der
Kantonalen Lebensmittelkontrolle in Solothurn.
Später tätig als hauptamtlicher Dozent für
angewandte Wissenschaften im Bereich QM,
Lebensmittelsicherheit, Lebensmittelrecht an
der Zürcher Hochschule. Heute ist er Leiter der
Bundeseinheit für die Lebensmittelkette beim
Bundesamt für Veterinärwesen in Bern.

Angelika Michel-Drees

Von 1969 bis 1975 Studium der Ernährungs-
und Haushaltswissenschaften an der Friedrich-
Wilhelm-Universität in Bonn. Anschließend war
sie zwei Jahre als Leiterin des Informations-
dienstes für Ernährung bei der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg in Stuttgart tätig,
bevor sie von 1977 bis 1991 als Referentin für
Ernährung zur Arbeitsgemeinschaft Hauswirt-
schaft (AgH) in Bonn wechselte. Seit 1991
Referentin für Ernährung bei der Arbeitsge-
meinschaft Verbraucherverbände (AgV), die
2001 im Verbraucherzentrale Bundesverband
aufging.
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Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Angelika Ploeger

Studium der Ernährungswissenschaften an der
Universität Gießen, dort auch Promotion.
Anschließend für drei Jahre leitende Tätigkeit in
der Industrie in der Produktentwicklung. Ab
1984 erhielt sie eine Professur an der Fach-
hochschule Niederrhein. Ab 1986 Professorin
an der Hochschule Fulda. 2001 wurde sie an
die Universität Kassel berufen. Dort leitet sie
das Fachgebiet Ökologische Lebensmittelqua-
lität und Ernährungskultur. Mitglied im Wissen-
schaftlichen Beirat des Bundesministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz. Vorstandsvorsitzende der AGEV.

Regine Rehaag

Studium der Fächer Biologie, Philosophie und
Psychologie an der Universität Köln. Seit 1988
ist sie als wissenschaftliche Mitarbeiterin am
KATALYSE Institut für angewandte Umweltfor-
schung in Köln im Bereich Ernährung und
Landwirtschaft tätig, seit 1992 in leitender Posi-
tion. Seit 2002 gehört sie dem Vorstand an und
ist Leiterin des Forschungsbereichs sozial-öko-
logische Forschung. Zahlreiche Projekte zur
zivilgesellschaftlichen und staatlichen Entwick-
lungszusammenarbeit. Vorstandsmitglied der
AGEV.

Prof. Dr. Lucia A. Reisch

Studium der Wirtschaftswissenschaften an der
Universität Hohenheim und Business Administ-
ration an der UC Los Angeles. Professorin für
interkulturelle Konsumforschung, europäische
Verbraucherpolitik und Verbraucherverhalten an
der Copenhagen Business School sowie an der
SRH Hochschule Calw. Vorsitzende des Wis-
senschaftlichen Beirats für Verbraucher- und
Ernährungspolitik des Bundesministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz (BMELV) sowie Vorsitzende der Ver-
braucherkommission Baden-Württemberg. Her-
ausgeberin des internationalen „Journal of Con-
sumer Policy“.



6

Dr. Petra Rust

Studium und Doktorat der Ernährungswissen-
schaften an der Universität Wien, seither
Assistentin am Institut mit Lehrtätigkeit zum
Thema Ernährungslehre. Daneben Gastlektorat
an der University of Kuopio in Finnland,
Department of Public Health and General Prac-
tice. 2007 mehrmonatiger Forschungsaufenthalt
an der University of Nebraska-Lincoln, Depart-
ment of Nutrition and Health Sciences. 2008
Gastlektorat an der Faculty of Human Nutrition
and Consumer Sciences, Department of Human
Nutrition, Warsaw Agricultural University, Polen.
Vizepräsidentin der Österreichischen Gesell-
schaft für Ernährung (ÖGE).

Friedrich Schorb

Von 1999 bis 2006 Magisterstudium der Sozio-
logie, der Arbeitswissenschaften und
Geschichte an der Universität Bremen und der
Universidad Pública de Navarra, Spanien.
Im Anschluss war er als wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am Zentrum für Sozialpolitik der Uni-
versität Bremen im Projekt „Übergewicht und
Adipositas bei Kindern und Jugendlichen und
jungen Erwachsenen als systemisches Risiko“
tätig. Seit 2007 Doktorand an der Universität
Bremen, seit 2009 dort als wissenschaftlicher
Mitarbeiter beschäftigt.

PD Dr. Rudolf Speth

Vertretung der Professur „Politisches System
der BRD/Staatlichkeit im Wandel“ am Fachbe-
reich Gesellschaftswissenschaften der Univer-
sität Kassel. Davor wissenschaftlicher Mitar-
beiter am Wissenschaftszentrum Berlin für
Sozialforschung (WZB) und Privatdozent am
Fachbereich Politik- und Sozialwissenschaften
der Freien Universität Berlin. Seine For-
schungsschwerpunkte sind die Verbändefor-
schung und Interessenpolitik, politische Kom-
munikation, Dritte Sektor-Forschung, Zivilge-
sellschaft und bürgerschaftliches Engagement.
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PD Dr. Uwe Spiekermann

Stellvertretender Direktor des Deutschen Histo-
rischen Instituts Washington, USA. Studium der
Neueren Geschichte, Politikwissenschaft und
Publizistik an der Westfälischen Wilhelms-Uni-
versität Münster. Bis 1994 tätig als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter in einem DFG-For-
schungsprojekt zur Ernährungsgeschichte an
der Universität Münster. Von 1998 bis 2001
Geschäftsführer der Dr. Rainer Wild-Stiftung.
Seit 2001 ist er wissenschaftlicher Assistent am
Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der
Universität Göttingen (derzeit beurlaubt).
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